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Wir laden Sie und Ihre Freunde herzlich ein zur
Jahresausstellung 2016 der GEDOK München

Der Tod und
seine Geheimnisse

25. Februar – 3. April 2016

Eröffnung Mi. 24.2.16, 19.00 Uhr 
Begrüßung:  
Christiane von Nordenskjöld, 
1. Vorsitzende GEDOK München e.V.  
Einführung:  
Nadine Seligmann M.A., Kunsthistorikerin 

So. 6.3.16, 18.00 Uhr  
Vortrag 
„Geheimnis Tod – biblische Annäherungen“  
Pater Karl Kern SJ, Leiter  
Jesuitenkommunität St. Michael in München

So. 13.3.16, 17.30 Uhr  
Artist Talk 
Künstlerinnen führen durch die Ausstellung 

Di. 15.3.16, 19.30 Uhr  
Konzert 
„Liebe, die tödliche Wunde“  
Komponistinnen und Musikerinnen  
der GEDOK München 
 
Mi. 16.3.16, 19.30 Uhr  
Konzert & Lesung   
„Keine Angst vorm Tod“  
Dichterinnen und Musikerinnen 
der GEDOK München 

PASINGER FABRIK München
Galerie 1- 3
August-Exter-Straße 1
81245 München

Der Tod und seine Geheimnisse 
In einer stets auf Jugendlichkeit bedachten 
Gesellschaft gehören Sterben und Tod zu den 
großen gesellschaftlichen Tabus. Trotz aktueller 
Debatten um Themen wie Sterbehilfe oder  
Palliativmedizin sind Tod und Sterben im  
Alltagsleben heute nahezu unsichtbar.  
Der Tod und die Kunst, das ist umgekehrt eine 
mächtige Beziehung von Anfang an: Von den 
Höhlenmalereien über römische Totenmasken, 
Memento Mori des Barock und die unzähligen 
Kreuzigungsbilder bis hin zur zeitgenössischen 
Auseinandersetzung wie z.B. Marina Abramovics 
Performance, die das eigene Sterben ins Zen-
trum ihrer künstlerischen Auseinandersetzung 
gerückt hat, sind die Geheimnisse des Todes 
immer wieder neu und überraschend ausgelotet 
worden.  
Die Ausstellung im 90ten Jubiläumsjahr der 
GEDOK präsentiert 30 künstlerische Positionen 
zwischen Schmerzerfahrung und Erlösungsfan-
tasie, Politik und Privatheit, Ritual und Bewäl-
tigungsstrategie: Und auch wenn die Kunst an 
der Unausweichlichkeit des Todes nichts ändern 
kann, ermöglicht sie uns doch die bewusste 
Auseinandersetzung mit seinen unerhörten  
Geheimnissen.



PASINGER FABRIK GmbH
Galerie 1- 3
August-Exter-Straße 1
81245 München
Kultur- und Bürgerzentrum 
der Landeshauptstadt München
Geöff net täglich außer Mo 16 - 20 Uhr
www.pasinger-fabrik.com

Eintritt: 2,- € / 1,- €

Veranstalter:
GEDOK München e.V.
Schleißheimer Straße 61
80797 München
T  +49(0)89 24 29 07 15 
www.gedok-muenchen.de
mail@GEDOK-muc.de

in Kooperation mit

gefördert von

Bayerisches Staatsministerium für
Bildung und Kultus, Wissenschaft und Kunst


